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MUSEUM IM BELLPARK KRIENS
Luzernerstrasse 21
CH-6011 Kriens
Telefon 041 310 33 81
www.bellpark.ch

Bus 1 ab Bahnhof Luzern, 
Richtung Kriens/Obernau,  
Haltestelle Hofmatt-Bellpark
Parking Hofmatt

Öffnungszeiten: Mi bis Fr 14-17 Uhr,  Sa und So 11-17 Uhr 
Ein Kulturengagement der Stadt Kriens unterstützt durch: RKK Regionalkonferenz Kultur, 
Region Luzern, Casimir Eigensatz Stiftung, Ernst und Olga Gubler-Hablützel Stiftung, 
Raiffeisen Pilatus, Josef Müller Stiftung Muri, Kulturstiftung des Kantons Thurgau

14. 5. - 7. 8. 2022

ZUSAMMEN ZEICHNEN
201 CADAVRES EXQUIS
KURATIERT VON 
HANS ULRICH OBRIST 
FÜR SEIN 
«HANDWRITING PROJECT»
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Caption: Exquisite Corpse played by Simon Denny, Tabita Rezaire und Miao Yin



VERANSTALTUNGEN  ZUR AUSSTELLUNG 

Freitag, 13. Mai, 18.30 Uhr 
Museum im Bellpark
Eröffnung der Ausstellung

Es begrüssen:
Otto Durrer, Präsident Verein Museum im Bellpark
Marco Frauenknecht, Stadtrat Kriens

Im Rahmen der Eröffnung findet ein kurzes Gespräch mit 
Hans Ulrich Obrist, Hilar Stadler und beteiligten Künstler:
innen statt.

Samstag, 28. Mai, 14.00 bis 17.00 Uhr
Museum im Bellpark
Familienprogramm 

Draussen im Bellpark findet der bunte Kinderflohmi statt. 
Drinnen im Museum sind Kinder und ihre Begleitpersonen 
eingeladen, zusammen zu zeichnen. 

Dienstag, 31. Mai, 12.00 Uhr
Literaturhaus Berlin
Brown Bag Lunch

Gespräch über Cadavre exquis mit Hilar Stadler und Simon 
Denny, einem der über 380 Drawing together-Künstler.

Sonntag, 12. Juni, 14.30 Uhr
Museum im Bellpark
Rundgang 

Hilar Stadler führt mit beteiligten Künstler:innen durch 
die Ausstellung. Wir bitten um Ihre Anmeldung auf 
museum@bellpark.ch.
Teilnahme (inkl. Eintritt Ausstellung) 12/10 CHF

Mittwoch, 15. Juni bis 
Samstag, 18. Juni
Kaserne Basel
I Never Read 

Das Museum im Bellpark präsentiert auf der Buchmesse 
in der Kaserne Basel die Publikation «zusammen zeichnen. 
201 Cadavres exquis».

Freitag, 17. Juni, 15.45 Uhr 
B-Sides im Bellpark
Leoni Leoni

Zumeist am Boden sitzend, performt Multiinstrumentalistin 
Leoni Leoni an Synthies, Drummaschinen, Pedals und Mikro-
fon einen experimentellen Soundmix zwischen Dream-Pop 
und Avantgarde-Folk.  

Sonntag, 26. Juni, 11.00 Uhr 
Kino Stattkino, Löwenplatz 11, Luzern
Surrealismus-Matinée

Der Surrealismus brachte das lustvolle Spiel mit gefaltetem 
Papier erst hervor. Guillermo del Toro zelebriert mit «Pans 
Labyrinth» die Bilder und Stimmung der künstlerischen 
Bewegung. Teilnahme (inkl. Eintritt Ausstellung) CHF 18.—/ 15.—
Anmeldung an info@stattkino.ch

Freitag, 1. Juli, 17.00 bis 23.00 Uhr
Museum im Bellpark
Bellparknacht Plus

An diesem Abend der Krienser Kulturorte feiern wir das 
gemeinsame Zeichnen und bieten geführte Rundgänge durch 
die aktuellen Ausstellungen an. www.bellparknacht.ch 

Beizentour

«Drawing together» gastiert in vier Schweizer Städten. 
Am Stammtisch zeichnen stadtbekannte Künstler:innen, 
Architekt:innen oder Designer:innen zusammen mit 
interessiertem Publikum eigene Cadavres exquis. 
Informationen auf www.bellpark.ch

Ein Kulturengagement der Stadt Kriens unterstützt durch:
RKK Regionalkonferenz Kultur, Region Luzern, Casimir Eigensatz Stiftung, Ernst und Olga Gubler-Hablützel Stiftung, 
Raiffeisen Pilatus, Josef Müller Stiftung Muri, Kulturstiftung des Kantons Thurgau
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PUBLIKATION

zusammen zeichnen
201 Cadavres exquis

drawing together
201 exquisite corpses

Herausgegeben von Hans Ulrich Obrist, Hilar Stadler, David Glanzmann
224 Seiten, farbig, 23x31 cm, Softcover, Schutzumschlag, CHF 39.-
Die Publikation zur Ausstellung erscheint in der Edition Moderne. 
Sie beinhaltet alle bisher entstandenen Zeichnungen, die im Rahmen 
des fortlaufenden «Handwriting Projects» von Hans Ulrich Obrist 
entstanden sind.

MUSEUMSPÄDAGOGIK / ANGEBOTE FÜR SCHULEN

Dienstag, 17. Mai, 17.00 Uhr
Museum im Bellpark 
Einführung für Lehrpersonen

Hilar Stadler, Leiter Museum im Bellpark und Anina Gruhn, 
Museumspädagogin führen durch die Ausstellung. Anschliessend 
gibt es einen kleinen Apéro im Park. Die Veranstaltung steht 
allen interessierten Lehrpersonen offen und ist kostenlos.  

Für die Schulen hält das Museum im Bellpark ein spezielles 
museumspädagogisches Angebot zur Ausstellung bereit. 
Infos: museum@bellpark.ch und 041 310 33 81

Cadavre exquis bezeichnet ein Spiel, das wir alle kennen, selbst schon gespielt haben und 

von den Surrealisten bereits in den 1920er-Jahren in der Kunst als schöpferisches Prinzip 

etabliert wurde. Mehrere Personen konstruieren zusammen eine Zeichnung, ohne dass die 

Mitspieler:innen den jeweils vorhergehenden Teil der Arbeit sehen. Das Papier wird dann 

aufgefaltet und alle amüsieren sich über den kollektiven Nonsens. Der Kurator Hans Ulrich 

Obrist hat das Spiel als Teil seines «Handwriting Projects» aufgenommen und spielt es 

seither immer dann, wenn er sich mit Künstler:innen, Architekt:innen, Kurator:innen, Schrift-

steller:innen, Designer:innen trifft. Das Cadavre exquis wurde somit seit 2016 zu einem fort-

laufenden Spiel, dessen Resultate Obrist auf Instagram zugänglich macht. Bisher sind über 

200 solcher Scribbles entstanden, beteiligt waren um die 380 Personen. 

Ausstellung und Buch versammeln nun diese losen Blätter und zelebrieren die Handzeich-

nung im digitalen Zeitalter. Aber vor allem ist die Ausstellung ein Aufruf, sich diese Zeich-

nungen nicht nur anzuschauen, sondern es selbst zu tun. Zeichnen, falten, zeichnen, falten, 

zeichnen, falten. 

Cadavre exquis describes a game that we all know, have played ourselves before, and that 

was already established as a creative artistic principle by the surrealists in the 1920s. A 

number of people compose a drawing together, without the other players having seen the 

respective prior segments of the work. The paper is then unfolded and everyone is amused 

by the collective nonsense. The curator Hans Ulrich Obrist adopted the game as part of his 

Handwriting Projects, and since then always plays it when he meets with artists, architects, 

curators, writers or designers. Thus, since 2016 the cadavre exquis has become a continuous 

game, with the results made publically available by Obrist on Instagram. To date over 200 

such scribbles have been produced, with around 380 people as participants.

The exhibition and the book now collect these loose sheets together and celebrate hand 

drawing in the digital era. But above all the exhibition is a call not simply to look at these 

drawings but to do likewise: draw, fold, draw, fold, draw, fold.  

14. 5. - 7. 8. 2022

DRAWING TOGETHER
201 EXQUISITE CORPSES 
CURATED BY HANS ULRICH OBRIST 
FOR HIS HANDWRITING PROJECT




